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E n g rg i ga u swg is rür wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Gültig bis: 27.06.2028 Registriemummer: Nh201 8.001987354

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energlebedärfs unler
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als
Bezugsfläche dient die energetische Gebäudenut läche nach der EnEV, di€ sich in der Regel von der
allgemeinen Wohnflächenangabe unterscheidet, Die angegebenen Vergleichswerte sollen übersohlägige
Vergleiche armöglichen ( Erläuterungen - siehe Seite 4 ).

1 Der Energieausweis wude auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt. Die* 
Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätztiche lnformationen zum Verbrauch sind freiwillig.

M Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erslellt. Die* Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

DatenerhBbung Bedarf / Verbrauch E Eigentümer C Aussleller

D Dem Energieausweis sind zusätzliche lnformationen zur energelischen Qualität beigefügt (freirvillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der lnformation. Die Angaben im Energjeausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebäude oder den oben bez6ichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen über-
schlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller Homann & Bottag Gbn

D. H. C. Mess-'Ieam
b,.:rol
ürttE.lor 53
38259 Satzgittef (Bad)
Iet. (0s341) s96665 . Fax 396667
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Gebäude

Gebäudetyp Mehrfamilienhaus

Adresse Ehrenkamp 6 A, 38't 76 Wendeburg

Gebäudeteil

Baujahr Gebäude 19S9

Baujahr Anlagentechnik 1999

Anzahl Wohnungen 30

Gebäudenutzfläche '1 .938,00 m'

Anlass der Ausstellung
des E nerg ieausweises

n Neubau n Modemisierung ü Sonstiges (freiwil

E Vermietung / Verkauf lAnderung / Erweiterung)

li9)

Unterschrift dos Ausstellers
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E n g rg i gauswg is,u.wohngebäude
gemäß den §§ 16 fi. Energieeinsparverordnung (EnEV)

Gemessener Energieverbrauch des Gebäudes Rogistriernummer: Nh2018'001987354

Ehrenkamp 6 A, 38176 Wendeburg

Energieverbrauchskennwert

Endenergiebedarf dieses Gebäudes: 103 kWh/(m'za)
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Primärenergiebedarf dieses Gebäudes: 11 3 kWh(m2a)
Energieverbrauch für Warmwasser: E enthalten El nlcht enthalten

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Vergleichswerte Endenergiebedarf

Verbrauch
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EFH - Einfamlltenhäuse( MFH . Mehrfamllienhäuse(

Die modellhafr ermlttelten Vergleichs\,r8rte bsziehen 6ich auf
Gebäude, in denen die Wärme für Heizuns und Warmwasser
durch Heizkessel lm Gebä.rde bereitgestellt wird,

Soll ein Ene,gieveürauchskennwerl vetglichen werden, der
k€inen Warm!,/asseranteil enthält, ist zu beachten, dass auf die
Wgrmwasserbereitung je nach Gebäudegröße 20 - 40 KWV
(m'1a) entfallen können.
Soll ein Energieverbrauchskennwe.t eines mit Fem- oder Nah-

wärme beheizten Gebäudes verglichen werden, lst zu beachten,

dass hier nomaleMeise ein um 15 - 30 o/o geringerer

Enorgiev€rbrauch als bei versleichbaren Gebäuden mit

Kesselheizung zu erwarten ist.

Erläuterungen zum Vorfahren
Das Verfahren zur Ermitllung von Energi€verbrauchskennwerten ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die werte sind

spezifische Werte pro Quadratmeter Gebäudenutrfläche (A ) nach Energieeinsparverordnung. Dertalsächliche Verbrauch einer Woh- nung

oder eines Gebäudes v{elcht insbesondere wegen des Witterungseintlusses und sich ändemden Nuuerverhaltens vom aogegebenen
Energisveörauchskennw"d ab.

Energieträger Zeilt
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Primär
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Kllma-
faktor

Energieverbrauchskennwert
inKWh/(m'a)

( zeitlich bereinigt. klimabereiniqt )
Heizung I Warmwasser I Kennwert

Erdgas 01.01.2017 31.12.2017 0 1.1 1,090 't 03 0 103

Erdgas 01.0'1.20 t6 31.12.2016 195.201 0 1.1 1,070 108 0 108

Erdgas 0't.01.2015 31.12,2015 175.344 0 1.1 1,080 98 0

Durchschnittr 103 kwh / m, a
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D.H.C. Mess Team Salzgitter' Braunschweig ' Kassel ' Magdeburg
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Energieausweis für die Liegenschaft 20557
Ehrenkamp 6 A, 38176 Wendeburg

für den Abrechnungszeitrau m 01.01.2017 - 31.12.2017 erslellt am

Berechnungsgrundlaqe:

Brennstoff- bzw. Energiemenge und Art : 182.353,00 KWh Erdgas

Umrechnungsfaktor oder Heizwert : 1,000000

Wohn- / Heizfläche des Gebäudes | 1.938,00 m2

Anzahl Wohnungen: 30

zentrale Warmwasseraufbereitung : nein

Warmwasserverbrauch :

mittlere Warmwassertemperatur : o C

zugeordnete Wetterstation : Klimafaktor für Postleitzahl 38176,
Berechnung durch den Deutschen
Wetterdienst

Klimafaktor im Abrechnungszeitraum : 1,090

Berechnunq des Enersieverbrauchskennwertes:

Gesamtenergieverbrauch für Heizung und Warmwasser : 182.353,00 kwh

anteiliger Enegieverbrauoh für die Warmwasseraufb€reitung :

anteiliger Heizonergieverbrauch für die EEeugung 182.353 kwh - 0 kwh = 182.353 kwh
Raumwärme

Anpa$ung auf 12-Monatszeitraum : 182.353 / 1000 " 1000 = 182.353 kWh

Klimabereinigung | 182.353 x 1,09 = 198.765 kWh

Umrcchnung der klimeberelnigten Heizenergie auf 198.765 kwh/a I 1 .938,00 m, = '103 kWh/mä
Quadratmeter :

ErnorgieverbrauchskennwBrt des Gebäudes In kWh je m, 103 kwh / m, a
und Jahr :

Ernergieverbrauchskennwert für die Ezeugung von 0 kWh / m, a
Warmwasser in kwh je m, und Jahr :

Emergieverbrauchskennwert des Gebäudes in kWh je m, 103 kwh / m, a
Jahr (Heizung und Warmwasser) :

Durchschnittlicher Energleverbrauchskennweft der letäen 103 kwh / m, a
3 Jahre :
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Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung E sind möglich

E sind nicht möglich

Die Modemisierungsempfehlungen für das Gebäude dlenen lediglich der lnformation. Sie sind
nur kurz gefasste Hlnwelse und ersetzön kelne Energieberatung!

Bereits durchqeführte Modernisierunqsmassnahmen :

Ensßieäuswei§ 20557 / Abrechnungszeitraum 01.01,2017 -3'1.12,2A17 /Ausdruck am 27.06.2019

Em pfohlene Modernisierungsmassnahmen

Nr. Gebäude- ba\r. Anlagenteil empfohlene Massnahme

1 Dach I oberste Geschossdecke Prüfen Sie eine Dämmung lhres Daches

2 Kellerdecke / unterer Gebäudeabschluss Prüfen Sia eine Dämmung der Kellerdecke

Außenwand Prilfen Sie eine Dämmung der Außenfussade

4 Fenster Prüfen Sie dle energetische Qualität der Fenstsr

5 Helzungsanlage Prüfen Sle dEn Einbau einer Brennwertheizung

Durchgeführte Modemislerungsmassnahmen

Nr. Gebäud6- ba,v. Anlagenteil durchgeftlhrte Massnahme

1 Dach I oberste Geschossdecke Keine Angaben

2 Kellerdecke / untorer Gebäudgabschluss Teiluni6r Keller

3 Außenwand Die Fassade wurde bel Neubau 2012 gedämmt

4 Fenster Dle Fenster wurden bei Neubau 2000 eingesetzt

Heizungsanlage Die Heizungsanlage wurden bei NBubau 2000 eingesetä
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AllEemeine lnformationen zum Enerqieausweis

Der Umrechnungsfaktor oder Haizwert deflniert den Energiegehatt einer Brennstotfart. Die Heizwerte werden
entsprechend der Angaben der Energielieferanten ba,v. der Heizvrrerttabelle aus §9 der Heizkostenverordnung
verwendet.

Die Zuordnung oines Wohnortes zu einer Wetterstation erfolgt entsprechend der Verdffentlichungen des
Bundesministeriums für Verkshr, Bau und Stadtentwicklung im Bundesanzeiger,

Der Klimafaktor berückslchtigt die Klimabsdingungen unterschiedlicher Jahre und Regionen, Die Ermittlung des
Klimafaktors wird anhand d6s ln VDI 3807 beschriebenen Vedahrens durohgofilhrl

Die Ermiftlung des Energiebedarfs für die Warmwasseraufbereitung erfolgt nach §9 der Heizkostenverordnung.

EnEV = Energieeinsparverordnung

Nutzunq des Gebäudes

Bei der Berechnung dos Energieverbrauchskennwertes wird unabhängig von der tatsächlichen Nutzung die für
Wohngebäude vozusehende Berechnungsmethode verwEndot,

Eneroieverbrauchskennwed

Der ausgewieseno Enargieverbrauchskennwert wird für das Gebäude auf Basis der AbrBchnung von Heiz- und ggf.
Warmwasserkosten nach der Heizkostenverordnung und auf Grund anderer geelgneter Verbrauohsdaten ermittelt.
Dabei werden dle Energieverbrauohsdaten d6s gesamten Gebäudes und nicht der einzelnen Wohn- oder
Nutzeinheiten zugrunde gelegt. Die angegebenen Energieverbrauchskennwerte erlauben insbesondere wegen
standardisierter Randbedingungen keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Grundlage für
doren Berschnung ist die VDI 3807. Hierbei wird über Klimafaktoren der gemessene Energieverbrauch für die
Heizung unter Berücksichtigung des verbEuchten Brennstoffes (Femwärme, Gas, Ö1, etc. ) mit seinem Heizwert
hinsichtlich der konkreten örtlichen Wefterdaten auf ein€n dedschlandweiten Mlttelwert mit Klimafaktor€n
umgorsohnet. So führen beispielsweise hohe Verbläuche in elnem einzelnen harten Winter nicht zu einer
schlechteren Beurtoilung des Gobäudes und es wird lhnen ermöglicht, lhre Energieverbräuche von Gebäuden
unterschiedllcher Orte und Z6iträume miteinander vergleichen zu können. Dig Berechnung des Energiebedarfs für
dle WarmwasseraufbBrgiiung effolgt nach §9 der Hoizkostenvercdnung. Bei Abweichung des
Berechnungszeitraumes von ein6m 12- Monatszeitreum erfolgi die Anpassung anhand der Gradtagszahlen nach

UBI ffi"r"tot"uchskennwert gibt Hinweise auf die energetische Qualiüit des Gebäudos und seiner Heizanlage.
Kleine Werte (griiner Bereich) signalisieron einen gefngen Verbrauch. Ein Rückschluas auf den künftig zu
eMartenden Verbrauch ist jedoch nicht möglich; insbesondere können die Verbrauchsdaten elnzelner
Wohnoinheiten stark differieren, weil sle von deren Lage im Gebäude, von der jeweiligen NuEung und vom
individuellen Verhalten abhängen. Dies trifft auch auf die Energieverbrauchskennwerte kleiner Gebäude zu.

Der Enerqieausweis lm Falle eines Verkaufs oder einer Vermietuno

Der Energleauswels dient Iediglich der lnformation. Die dort enlhaltenen lnfomationen werdon nicht Bestandteil
de8 Mievartragss und stellsn damlt auch keine zugesicherte Eigenschaft des Gebäudes dar - dies sollte
gegenüber Mietem und Käufern deutiich gemacht werden. Um den lnformationscharakter sicheeustellen, sollte der
Energieaueweis nlcht mit d6m Mietv€rtrEg ba/i/, Kaufuertrag in Verbindung gebracht werden.

Hinweis ModernlsierunEsempfehlunEen

Pie Modemislerungsempfehlungen für das Gebäude dienen ledigtich der lnformation, Sie sind nur kurz gefasete
Hinweise und erseaen keine Energieberatungl

Erläuterunqen Energieausweis :


